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Protokoll der FK vom 28.11.2017
Anwesende Fachschaften:  Geschichte (Lars [Fachschaftenreferent], Rahel, Simon), Mathe/Info (Patrick
[Fachschaftenreferent],  Reiner),  Kulturanthropologie/Volkskunde  (Sebastian),  GeoLök  (Marvin,  Johanna),
Nordische Philologie (Nicolas), Kommunikationswissenschaft (Alex, Christin), kath. Theologie (Aneka, Anna),
Sport (Hannah, Hannah), Philosophie (Elli), Politik (Justus), Kultur- und Sozialanthropologie (Marcel), WiPoR
(Nikolaus), Physik (Benedikt), Wirtschaftswissenschaften (Yannik), Pharmazie (Ann-Cathrin, Anna), Chemie
(Marcel  [studentischer  Senator  Wahlkreis  4]),  Pädagogik  (Helen,  Laura),  GHR  (Jacky,  Larissa,  Malte),
Germanistik  (Moritz,  Frieda,  Gerrit),  Anglistik  (Hendrik,  Lena),  Religionswissenschaft  (Robert,  Lukas),

→Musikpädagogik (???)  22 Fachschaften
Gäste:  Helena  (studentische  Senatorin  Wahlkreis  2),  Niklas  (studentischer  Senator  Wahlkreis  3),  Paul
(studentischer  Senator  Wahlkreis  1),  Lennart  (SHK-Vertretung),  Lukas  (SHK-Vertretung),  Steffen  (AStA-
Öffentlichkeitsreferat), Annabell (stellv. AStA-Vorsitz) 
Redeleitung: Lars
Protokoll: Sebastian
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TOP 1: BEGRÜSSUNG UND VORSTELLUNGSRUNDE

Lars begrüßt die Anwesenden. Die Vorstellungsrunde schließt sich an.

TOP 2: TAGESORDNUNG UND ALTES PROTOKOLL

Die  Tagesordnung  wird  wie  folgt  beschlossen.  Das  Protokoll  der  FK  vom  07.11.2017  wird  inkl.  der
Änderungsanträge beschlossen. Das Protokoll der FK vom 14.11.2017 wird ebenso beschlossen, wie auch das
Protokoll der FK vom 21.11.2017 inkl. einer redaktionellen Änderung.

TOP 3: VORSTELLUNG DER SENATSSTUDIERENDEN

Die  aktuellen  Senatsstudierenden  haben  zum  01.10.  ihr  Amt  im  Senat  angetreten  und  stellen  der  FK  ihre
konkreten  Arbeitsschwerpunkte  vor.  Einerseits  handelt  es  sich  bei  diesen  um  die  Arbeit  zum
Hochschulentwicklungsplan.  Bei  diesem  handelt  es  sich  um  ein  von  der  letzten  Landesregierung  von  allen
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Universitäten eingefordertes Leitbild für die weitere Entwicklung der Universitäten. Die aktuelle Landesregierung
fordert diese Pläne zwar nicht an, soll sie dennoch erhalten. Durch die kritische Begleitung der Verabschiedung
dieses Papiers im Sinne der Studierenden erhoffen die studentischen Senatorinnen und Senatoren eine positive
Entwicklung des Studiums an der Uni Münster. Im Hochschulentwicklungsplan werde der Fokus auf Employability,
forschendes Lernen, die Lehramtsausbildung und Digitalisierung des Studiums gelegt.

Zudem werden auf der nächsten Senatssitzung die Tagesordnungspunkte Studiengebühren für Studierende aus
dem  Nicht-EU-Ausland  und  Anwesenheitspflichten  thematisiert.  Bzgl.  der  Studiengebühren  möchten  die
Senatsstudierenden nach dem Vorbild an der Uni Köln prophylaktisch reagieren und sich gegen die Einführung der
Gebühren  aussprechen,  da  bereits  jetzt  eine  abschreckende  Wirkung  auf  ausländische  Studierenden  zu
beobachten ist. Für die in letzter Zeit oftmals diskutierte Anwesenheitspflichten gilt, dass die Landesregierung sie
wieder  einführen  will,  jedoch  müssten  innerhalb  der  Universität  die  Fachbereiche  diese  nach  einem
entsprechenden Beschluss selber wieder einführen. Zudem möchten die Senatsstudierenden von den Fachschaften
wissen, ob aktuell in Fächern noch unrechtmäßige Anwesenheitspflichten erhoben werden. Einige Fachschaften
berichten von Anwesenheitslisten und Sanktionen bei Fehlen von Studierenden. 

Weiterhin bitten die Senatsstudierenden darum, dass die Fachschaften in Berufungsverfahren das studentische
Votum weiterhin ernst nehmen, damit diese im Senat eine Entscheidung im Sinne der Studierenden eines Faches
treffen können.

Zuletzt betonen die Senatsstudierenden, dass sie sich jeder Zeit über thematischen Input freuen und sich auch
Kritik  stellen  möchten.  Dazu  könnt  ihr  sie  unter  der/den  folgenden  Mailadressen  erreichen:  p_seel02@uni-
muenster.de helena.blum@uni-muenster.de n_haar02@uni-muenster.de m.macke@uni-muenster.de

TOP 4: VORSTELLUNG DER SHK-VERTRETUNG

Die SHK-Vertretung stellt sich den Anwesenden vor und lässt ihr drittes Mitglied entschuldigen, das sich grade im
Präsenzdienst befindet, der zeitgleich mit der FK stattfindet. Die SHK-Vertretung ist ein beratendes Organ, das sich
mit  den Beschäftigungsverhältnissen von Studierenden an der Universität  auseinander setzt.  Solltet  ihr  selber
Beratungsbedarf haben oder Leute kennen, auf die dies zutrifft, könnt ihr euch jeder Zeit an die SHK-Vertretung
wenden  oder  an  diese  verweisen.  Ein  aktueller  Arbeitsschwerpunkt  ist  die  neue  Beschäftigungsrichtlinie  der
Universität.

Auf  Nachfrage  wird  erläutert,  dass  die  SHK-Vertretung  zwar  auch  für  die  Studentische  Hilfskräfte  mit
Bachelorabschluss  (SHB),  nicht  aber  für  die  Wissenschaftliche Hilfskräfte (WHK) zuständig  sei.  Zudem sei  ihr
bekannt, dass die aktuelle Landesregierung die SHK-Vertretungen wieder abschaffen wolle. Allerdings müsste auch
hier  die  Universität  selber  die  Abschaffung in  die  Wege  leiten.  Zudem sei  man  gut  vernetzt  mit  politischen
Akteuren, die gegen die Abschaffung seien. Sollten die SHK-Vertretungen wieder abgeschafft werden, würde die
Beratung jedoch nicht notwendigerweise wegfallen. In der Vergangenheit übernahm der DGB in Form von Campus
Offices ähnliche Aufgaben.

Zuletzt wäre die SHK-Vertretung den Fachschaften dankbar, wenn diese sie – als noch relativ neue Einrichtung –
unter ihren Studierenden bekannt machen könnte.

Ihr  findet  die  SHK-Vertretung  im  Internet  unter:  http://shk-vertretung-wwu.de/index.html oder  auf  Facebook
unter:  https://www.facebook.com/shkwwu/,  per  Mail  unter  der  Adresse:  shk.vertretung@uni-muenster.de.
Darüber hinaus findet die wöchentliche Sprechstunde immer dienstags von 18-19h im Büro der SHK-Vertretung in
der Georgskommende 14, Raum 206 statt. 

TOP 5: BERICHTE AUS DEN FACHSCHAFTEN UND DEM FACHSCHAFTENREFERAT

Aus den Fachschaften

Anglistik: Die Fachschaft Anglistik bezieht sich ein weiteres Mal auf die Probleme mit der Anwesenheitspflicht im
Institut  und  erkundigt  sich  nach  weiteren  Anlaufstellen.  Neben  den  Senatsstudierenden  gebe  es  viele
Anlaufstellen,  wie etwa die Studierendenvertretung im Fachbereichsrat,  das AStA-Hochschulpolitik-Referat  oder
auch Angestellte im Institut selber.

Politikwissenschaft: Für Donnerstag hat die Fachschaft ein Café der Initiativen in der Baracke organisiert, die
Studierenden Möglichkeiten des Engagements in Münster aufzeigen können. In der darauf folgenden Woche findet
die Lange Nacht der Bildung ebenfalls dort statt. Im Anschluss an jede der beiden Veranstaltungen soll Glühwein
ausgeschenkt werden.

Aus dem Fachschafteneferat:

Fachschaftsbesuche: Ihr könnt uns weiterhin auf eure Fachschaftssitzungen einladen. Dies gilt insbesondere für
die Fachschaften, in denen sich größere Personalumbrüche vollzogen haben, die sich über bestimmte Themen
informieren wollen oder natürlich auch wenn ihr Ideen für gemeinsame Projekte oder Diskussionen über die FK
mit uns führen wollt. Sofern rechtzeitig angekündigt und im Vorfeld Finanzierungsund wenige weitere Detailfragen
(Allergien, Präferenzen, etc.) geklärt wurden, kann die FK-Leitung auch selbst gebackenen Kuchen für den Besuch
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mitbringen.

Studierendenpreis:  In diesem Jahr vertritt Patrick die FK in der Jury zur Verleihung des Studierendenpreises.
Dieser mit 7.500 Euro dotierte Ehrenpreis für studentische Projekte und Initiativen wird jährlich vom Rektorat im
Rahmen des Neujahrsempfangs vergeben.

Rektorats-FK: Die Fachschaft Germanistik wünscht sich als weiteres Thema Deutsch als Zweitsprache (DAZ), das
war am Institut beheimatet und auch stark nachgefragt, jedoch alles andere als adäquat finanziert ist. Dadurch
bestehen relativ hohe Hürden bzgl. des Zugangs zum Lehrangebot. Das Fachschaftenreferat bittet um den Versand
weiterer Informationen und Korrespondenz.

Die  Fachschaft  Pädagogik  spricht  zudem die  Existenz  vieler  entweder  nicht  mit  Studierenden oder  potentiell
inoffizieller Gremien an, in denen Entscheidungen ohne Studierendenbeteiligung getroffen werden. Auch hier bittet
das Fachschaftenreferat um den Versand weiterer Informationen.

Präsenzzeiten:  Wegen der  andauernden Arbeiten  im Büro  können  die  Präsenzzeiten  weiterhin  potentiell  in
Mitleidenschaft gezogen werden. Das Fachschaftenreferat hofft, dass die Arbeiten zügig beendet werden.

Änderung der Geschäftsordnung: In der vergangenen Woche wurde die Geschäftsordnung überarbeitet, eine
genauere Besprechung folgt in TOP 8. 

TOP 6: BERICHTE AUS DER STUDIERENDENSCHAFT

StuPa: Die gestrige Sitzung des Studierendenparlaments sei nicht allzu relevant für die FK gewesen, dafür wird
auf  der  am 11.12.  stattfindenden  Sitzung aller  Wahrscheinlichkeit  nach  der  Haushalt  der  Studierendenschaft
beschlossen werden.

TOP 7 BERICHTE AUS FBRs, SENAT, KOMMISSIONEN UND ANDEREN GREMIEN

Nachfolge  Ravenstein:  Regina  Jucks  aus  Fachbereich  7  wird  die  Nachfolgerin  von  Frau  Ravenstein  als
Prorektorin für Studium und Lehre. Ihre Amtszeit beginnt voraussichtlich am 01.03.2018.

QVK:  Die  Qualitätsverbesserungskommission  (QVK)  hat  heute  getagt  und  ihre  neuen  Vorsitzenden  für  die
Legislatur  gewählt.  Stellv.  Vorsitzender  ist  Prof.  Dr.  Dutke,  der  neue  Vorsitzende  ist  Patrick  aus  dem
Fachschaftenreferat.  Auf  Nachfrage  wird  erläutert,  dass  die  QVK  die  als  Ersatzmittel  für  die  abgeschafften
Studiengebühren eingeführten Qualitätsverbesserungsmittel (QVM) verwalten bzw. bewilligen. Die QVM belaufen
sich auf 249 Mio. Euro, die von der Landesregierung unter den Universitäten verteilt werden. QVKs gibt es in
jedem Fachbereich, zudem existiert eine zentrale QVK, um welche es hier geht. Als ein Transparenz schaffendes
Projekt möchte die zentrale QVK auf ihrer Homepage die besten drei bewilligten Anträge aus dem Jahr 2016
veröffentlichen.

CMS: Es gibt neue Informationen zum CampusManagementSystem (CMS), die von Lukas vorgestellt werden. Der
erste  Schritt  der  Umstellung  auf  das  neue  System  soll  bald  vollzogen  werden,  indem  die  Dienste  des
Studierendensekretariats  umgezogen werden. Als Resultat dieses Umzugs wird es bald bis Januar nicht mehr
möglich sein, sich Studienbescheinigungen aus dem Internet auszudrucken. Das Semesterticket soll davon jedoch
nicht  betroffen  sein.  Nach  dem  Studierendensekretariat  werden  weitere  Teile  der  digitalen  Infrastruktur  der
Universität sukzessive auf das neue System umgestellt. Dieser Prozess soll im Jahr 2019 abgeschlossen werden.

Eine Fachschaft erkundigt sich, was ein CMS ist und was es mit dem Umzug auf sich habe. Das CMS ist in gewisser
Weise die digitale Infrastruktur der Universität, zu dieser zählen oft genutzte Services wie etwa QISPOS oder das
LSF. Der bisherige Anbieter HIS soll durch einen neuen Anbieter ersetzt werden. Einige Infomails sollen folgen,
zudem stellt Lukas – die Einwilligung der Universität vorausgesetzt – gerne die Präsentation zum Versand zur
Verfügung.

TOP 8: WEITERE BERICHTE

Änderung der FK-Geschäftsordnung: Die in den letzten Wochen erarbeitete Geschäftsordnung (GO) wird den
Fachschaften als Synopse präsentiert. Der Großteil der Änderungen ist durch eine Reihe von Änderungen in der
Satzung  notwendig  geworden,  zum  anderen  bestehen  die  Änderungen  maßgeblich  aus  notwendigen
Präzisierungen. Die wenigen inhaltlichen Änderungen reduzieren sich maßgeblich darauf, dass es sich zukünftig
um eine Ordnung und weniger eine reine Geschäftsordnung handeln soll, da in der Geschäftsordnung nicht bloß
die Verwaltung der FK geregelt wird. Zudem befindet sich in der Ordnung ein Vorschlag der FK-Leitung bzgl. der
Diskussion um den postalischen Rundbrief. Der Änderung zu Folge sollen Fachschaften diesen nun semesterweise
de-abonnieren können. Ein entsprechender Beschluss der Fachschaft solle dem Fachschaftenreferat hierfür nebst
Protokoll zugeschickt werden. Dieser Prozess müsse semesterweise wiederholt werden. Auf diese Weise soll sicher
gestellt werden, dass Fachschaften mit hoher personeller Fluktuation möglichst alle Informationen erhalten. 

In der  folgenden Diskussion stellt  die  Fachschaft  Physik  ihren Vorschlag zum postalischen Rundbrief  vor  und
äußert den Wunsch, dass die FK-Leitung im Vernehmen mit ihr an einer evtl. Einarbeitung ihres Vorschlags in die
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GO-Änderung arbeitet.  Im Idealfall  wolle man einen Konsens erzielen, sei  ansonsten aber auch gewillt,  einen
konkurrierenden Antrag daraus zu machen.

Die  Synopse  soll  allen  Fachschaften  zugeschickt  und  der  Antragsprozess  –  das  Ausbleiben  gravierender
Änderungswünsche vorausgesetzt – auf der nächsten FK eingeleitet werden.

TOP 9: (Finanz-) ANTRÄGE

Abstimmungsreif: 

Bewerbung Moritz:  Moritz zieht seine Bewerbung zunächst zurück, kündigt aber an, sie auf der nächsten FK
erneut zu stellen. Dies wurde leider aufgrund der neuen Satzung und rechtlicher Unklarheiten bzgl. der Kandidatur
nötig. Da laut der neuen Satzung kein FK-Präsidium mehr existieren soll, wird sich neben Moritz auch Sebastian in
der nächsten Woche auf den Posten des Fachschaftsbeauftragten bewerben. Konkurrierende Bewerbungen sind
möglich.

Fachschaft  Nordische  Philologie,  Weihnachtsfeier,  bis  zu  385  Euro:  Eine  Fachschaft  erkundigt  sich,
warum der Eintritt nicht die Kosten für die Getränke abdeckt. Die Antrag stellende Fachschaft erläutert, dass die
Kalkulation  hier  dadurch  erschwert  werde,  dass  anstelle  des  Eintrittsgeldes  auch  eine  Spende  für  Buffet
mitgebracht werden könne. Auf diese Weise spare man immerhin hier an Kosten. Auf Nachfrage wird zudem
bestätigt, dass auch andere Fachschaften eingeladen sind, an der Weihnachtsfeier teilzunehmen. Diese findet am
15.12. ab 19 Uhr in der Robert-Koch-Straße 29 statt.

Die Fachschaften Politikwissenschaft, Geschichte und Physik stimmen auf der Sitzung ab. Der Antrag auf der FK
am 05.12. mit geltender 20%-Klausel abstimmungsreif. 

Laufend:

Fachschaft  Pharmazie,  Fahrt  zur  BVT,  bis  zu  300  Euro:  Es  gibt  keine  Fragen.  Die  Fachschaften
Politikwissenschaft,  Mathe und Geschichte stimmen auf der Sitzung ab.  Der Antrag ist  auf der FK am 05.12.
regulär abstimmungsreif.

Fachschaft WiPoR, Erstifahrt, bis zu 327 Euro: Auf Nachfrage erklärt die Fachschaft WiPor, dass der Antrag
aufgrund personeller Fluktuation und damit einhergehender Unvertrautheit mit den Gremien erst jetzt eingereicht
wurde und gelobt Besserung. Auf die Frage, warum im Antrag kein Kostenposten für Essen auftauche erläutert die
Fachschaft, dass sie dies aus eigenen Mitteln bezahlt habe. In den aktualisierten Anträgen sei dieser Kostenpunkt
darüber hinaus aufgeführt.

Die Fachschaften Nordische Philologie, Pädagogik, Physik, GHR, Germanistik, Kunstgeschichte, Sport und WiPoR
stimmen auf der Sitzung ab. Der Antrag ist auf der FK am 05.12. regulär abstimmungsreif.

Fachschaft Musikpädagogik, Erstifahrt, 762 Euro:  Eine Fachschaft wünscht sich genauere Informationen,
wie  viele  Fachschaftler  mitgefahren sei  und sieht  es  als  kritisch,  wenn auf  einer  Erstifahrt  nicht  maßgeblich
Erstsemester  mitfahren  würden.  Die  Antrag  stellende  Fachschaft  erläutert,  dass  zunächst  alle  Erstsemester
eingeladen und mit Priorität für die Fahrt zugelassen würden. Erst danach würden weitere Plätze unter höheren
Semestern verteilt.

Die  Nachfrage,  warum  die  Eigenbeteiligung  der  Fachschaft  mit  111  Euro  relativ  gering  ausfalle,  kann  die
Vertretung des Antrags auf der FK nicht beantworten, will dies aber zur nächsten FK nachholen. Mutmaßlich habe
jedoch die geringe Größe des Studienfaches damit  zu tun,  dass die Fachschaft  ihre Fahrt  mit  diesem Betrag
bezuschussen kann.

Die  Fachschaften  Mathe,  Nordische  Philologie,  Pädagogik,  Politikwissenschaft,  GHR,  Germanistik  und
Musikpädagogik stimmen auf der Sitzung ab. Der Antrag ist auf der FK am 05.12. regulär abstimmungsreif.

TOP 8: TERMINE

06.12.: Büchermarkt der Fachschaft Geschichte im Foyer des Fürstenberghauses, 10-16h

07.12.: Party der Fachschaft Anglistik („To beer or not to beer“) im AMP

13.12.: CMS-Infoveranstaltung in der Aula im Schloss ab 10h

10.01.: Tag der Lehre, Thema Diversity

Die FK endet um 19:45 Uhr.

Die nächste FK findet am 05.12.2017, 18 Uhr c.t.

im F033 im Fürstenberghaus, Domplatz 20-22, 48143 Münster statt.
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